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Ofeerstforigaciier RuHs/iauser Georg, unser hochgeschätzter Waffenchef, trat au/ den

30. September 2955 aZs Ofeerferiegsfeom?nissär zurücfe, um das Präsidium des Verban-

des schweizerischer Mefzgermeister zu übernehmen.

Nicht im Sinne eines NefcroZoges — das würde schlecht zu der kraftuoZZen Person-

Zichkeif des Zurückgetretenen passen —, sondern um seinen Aufstieg und bisherigen

Lebensweg besser zu dokumentieren, seien nachfolgend einige Daten und Ereignisse

festgehaifen:

Oberstbrigadier Pufishauser ist in Rüti ZH aufgewachsen, wo er bis 2937 selb-

ständiger /Metzgermeister war. Seinen Schuh und Bildungsgang schZoss er im fahre

2922 mit der Maturifät in Schiers ab. EZie er 2927 das uäferliche Geschäft übernahm,

sehen wir ihn aZs Metzger und Kaufmann in Frankreich, EngZandj Amerika und

Deutsc/rZand. Er wurde 2937 zum StatthaZter des zürcherischen Bezirkes P/inwiZ ge-

wählt, 2943 erfoZgfe die WahZ aZs Begierungsrat des Kantons Zürich DWiZitärdirekforf

und 2946 die Berufung zum Oberkriegskommissär. Daneben war er uon 2942 bis zur

SchZiessung der FZeischbewirtschaftung Chef der Sektion FZeisch des Eidgenössischen

Kriegsernährungsamtes; 2948 sehen wir ihn aZs Präsident der Genossenschaft

ScZiZachtoieh- und FZeischuersorgung.

Wer fe mit Oberstbrigadier Pufishauser zu tun hatte, schätzte ihn ob seiner Offen-

heif und seiner gesunden /nfeZZigenz, mit der er den ProbZemen gegenübertrat. Seine

Art, sich zu geben, erweckte Achtung und Vertrauen, und man spürte die Autorität,

die in NatürZic/rkeit uorhanden ist.

Die «heZZgrünen» miZitärischen Verbände danken an dieser SfeZZe dem scheiden-

den Waffenc/ief für die stete Hilfe, mit der er wäZrrend seiner Amtszeit der ausser-

dienstZichen Tätigkeit gegenübertrat und sie weitbZickend förderte. Wir können ihm

nicht besser danken aZs mit den schZichten Worten, die aZZes umfassen." diese Zeit

einer zehnjährigen Zusammenarbeit für eine grosse Aufgabe war ein sehr schönes

ErZebnis; es wird uns stets in aZZerbesfer Erinnerung uerbZeiben.

Wir wünschen Oberstbrigadier Pufishauser an der Spitze eines angesehenen und

geachteten Wirtschaffsuerbandes reichen ErfoZg und Zufriedenheit. W.

Zentralvorstand und Zeitungskommission des SFV

Zentralvorstand der SVOG Zentralvorstand des VSFG
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Nach zehn/ahriger Tätig/ceif aZs OherZcriegs/commissär uerZasse ich che

mir Zieh» gewordene Aufgabe, um mich wieder rein wirtschaftZichen Fra-

gen zu widmen.

Der Verpjdegungs- und Rechnungsdienst unserer Armee geniessf

einen gufen Ruf. Dieser erfreuZiche Zustand ist in erster Linie durch

eine zuuerZässige, umsichtige Dnterstützung durch aZZe meine Mitarbeiter

erreicht worden.

Zhr — Fouriere und FouriergehiZfen — steht dahei in uordersfer Front.

Darum danZce ich Euch und Litte Euch, auch unter dem neuen Chef in

gZeicher Hingahe für das WohZ der Truppe einzustehen.
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Wie unsere Leser bereits erfahren Laien, werden, wähite der Bundes-

rat aZs NacL/oiger uon Obersfbrigadier G. jRufisLauser zum neuen Ober-

Zcriegs/commissär unter gZeichzeitiger Beförderung zum Ohersthrigadier:

Oberst Juilland Maurice, Thun

Kommandant der ScLuZen der "Kerpf/egungstruppen

und Kommandant des Waffe;rp/atzes Thun

Wir gratuZieren unserem neuen Waffenchef zu seiner Beförderung

und wünschen ihm uieZ ErfoZg in seinem neuen .Amt. Oberstbrigadier

fuiiiand wird sich in der nächsten Ausgabe «Der Fourier» an die Leser

unserer Zeitschrift wenden.
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